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Medieninformation, 21. Oktober 2011, Ried

_____________________________________________________________

Krebsvorsorge für die Frau am Rieder Krankenhaus
Am Samstag, 5. November 2011 lädt das Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried, ein Unternehmen der Vinzenz Gruppe, zu einer Vorsorgeveranstaltung in sein Seminarzentrum. Von 10 bis 12 Uhr informieren Experten der Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe über die Möglichkeiten zur Krebsprävention und Krebsfrüherkennung bei Frauen.

Viele wissen, was die Wissenschaft beweist: Das persönliche Krebsrisiko kann durch eine gesunde Lebensweise und richtige Ernährung drastisch gesenkt werden. Der Vorsorge kommt in diesem Zusammenhang ein besonderer Stellenwert zu, denn eine Krebserkrankung, die im Frühstadium erkannt wird, hat höhere Heilungschancen. Einfache Selbsttests und regelmäßige ärztliche Kontrolluntersuchungen können Leben retten.

Unter Krebsvorsorge versteht man einerseits Verhütung der Krebsentstehung = Krebsvorbeugung, andererseits Erkennung einer Krebserkrankung in einem frühen heilbaren Stadium. Das Praktizieren eines gesunden Lebensstils, z.B. Einhaltung einer gesunden Ernährung, Vermeidung von Schadstoffen (Tabakrauch, Alkohol) sowie von häufiger und starker Sonnenbestrahlung, kann wesentlich zur persönlichen und individuellen Krebsverhütung beitragen. Krebsfrüherkennungsuntersuchungen haben das Ziel, eine Krebsgeschwulst in einem Vor- bzw. Frühstadium zu entdecken, in dem durch eine Therapie eine Heilung erzielt werden kann.

Krebs ist die Bezeichnung für eine Erkrankung, die durch ungebremstes Wachstum von entarteten körpereigenen Zellen und deren Ausbreitung im Organismus gekennzeichnet ist. Es ist gleichzeitig Sammelbegriff für die verschiedensten Arten bösartiger Zellwucherungen, die in allen Regionen des Körpers entstehen können. Die Bezeichnung „Krebs“ stammt vom griechischen Arzt Hippokrates, der die auf andere Gewebe übergreifenden Tumore mit den Zangen eines Krebses verglich.
„Uns ist es wichtig, die Frauen über dreierlei zu informieren: Über die Möglichkeit, eine Krebserkrankung zu vermeiden, über die Früherkennung von Brustkrebs und über die Abklärung ihres individuellen Krebsrisikos, falls es Häufungen von Brust- und Eierstockkrebs in der Familie gibt“, beschreibt Prim. Dr. Walter Dirschlmayer seine Beweggründe für die Vorsorgeveranstaltung.  Information und Wissen sollen den Frauen helfen, ihre Ängste abzubauen und die Verantwortung für ihre Gesundheit zu übernehmen.  Beispielsweise werden 80 % der Brustveränderungen von den betroffenen Frauen selbst entdeckt.
Die Themen, die die Besucher erwarten sind:

· Impfung gegen Gebärmutterhalskrebs – Pro & Contra
· Vorsorgeuntersuchung für die Brust
· Beratung bei erblichem Brust- und Eierstockkrebs
Neben den Vorträgen und Gesprächsmöglichkeiten wird den Besuchern auch ein gesunder Imbiss geboten. Die Veranstaltung ist kostenlos und Teil einer Vorsorgeaktion der oö. Ordensspitäler mit dem ORF OÖ.
Krebsvorsorge für die Frau
Wann: 
Samstag, 5. November 2011
Wo: 
Krankenhaus BHS Ried, Seminarzentrum
Zeit: 
10.00 – 12.00 Uhr
Themen:
Impfung gegen Gebärmutterhalskrebs – Pro & Contra 
Prim. Dr. Walter Dirschlmayer, Abteilungsvorstand Gynäkologie und Geburtshilfe

Vorsorgeuntersuchung für die Brust 


Fachärztin Dr. Monika Penzinger


Beratung bei erblichem Brust- und Eierstockkrebs


Oberarzt Dr. Gerhard Wolfram

Bildmaterial:

Krebsvorsorge-Termin

Vinzenz Gruppe: Medizin mit Qualität und Seele

Die Vinzenz Gruppe zählt zu den größten privaten Trägern von gemeinnützigen Gesundheitseinrichtungen in Österreich. Ihre Ordenskrankenhäuser, Pflegehäuser und Zentren für ambulante bzw. stationäre Rehabilitation stehen allen Menschen offen – ohne Ansehen ihrer Konfession und ihrer sozialen Stellung. Hohe medizinische und pflegerische Kompetenz sind verbunden mit einem starken Fundament an Werten – „Medizin mit Qualität und Seele“ heißt dieses Prinzip in unserem Alltag. 

Im Verbund der Vinzenz Gruppe werden die Krankenhäuser der Barmherzigen Schwestern Wien, Linz und Ried, das Orthopädische Spital Speising, das St. Josef-Krankenhaus, das Krankenhaus Göttlicher Heiland und das Herz-Jesu Krankenhaus (alle Wien) sowie die beiden Pflegehäuser St. Katharina (Wien) und St. Louise (Maria Anzbach) geführt. Weiters zählen die HerzReha Bad Ischl, an der eine gemeinsame Beteiligung mit der Sozialversicherung der gewerblichen Wirtschaft besteht, und das Kur- & Entspannungszentrum Marienkron zur Vinzenz Gruppe. Beide sind durch einen Betriebsführungsvertrag mit der Gruppe verbunden.

Das Recht der Patienten und Bewohner auf Zuwendung, Respekt und auf Handeln von Mensch zu Mensch steht in allen Häusern an oberster Stelle. Laufende Initiativen für mehr Qualität in den Spitälern, Pflegehäusern und Rehabilitationszentren geben der Vinzenz Gruppe eine Vorreiterrolle. In ihren Häusern setzt sie auf ein einheitliches, effizientes Management. Das sichert die Mittel, um die Menschen auch weiterhin qualitätsvoll betreuen zu können. 

Weitere Informationen auf www.vinzenzgruppe.at
Ansprechpartner für Rückfragen: _______________________________________________________________
Mag. Ulrike Tschernuth

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried

Schlossberg 1, 4910 Ried

Tel. 07752 602-3040

E-Mail: ulrike.tschernuth@bhs.at
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